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HAUSARZT 360°:
LMU-FÜHRUNGSKRÄFTEPROGRAMM
WEITERBILDUNG ALLGEMEINMEDIZIN

KONTAKT
Bei Fragen und Anregungen erreichen Sie uns am besten 
unter:
Institut für Allgemeinmedizin
Klinikum der Universität München
Direktor: Prof. Dr. Jochen Gensichen

Programmkoordination: Dr.med. Lina Lauffer
Pettenkoferstraße 10, 80336 München
Telefon: 089 4400-53526
Fax: 089 4400-53520
allgemeinmedizin@med.uni-muenchen.de

NEWSLETTER
Unser Newsletter erscheint 3x jährlich und informiert über 
Neues aus dem Institut zu den Themen Lehre, Forschung, 
Personal und anstehende Veranstaltungen.

Wenn Sie unseren Newsletter abonnieren möchten, nehmen 
wir Sie gerne in unseren Verteiler auf.

Senden Sie hierzu einfach eine E-Mail an: 
Allgemeinmedizin@med.uni-muenchen.de

SEMINARE

Im Rahmen unseres LMU-Führungskräfteprogramms Weiter-

bildung Allgemeinmedizin veranstalten wir für Ärztinnen und 

Ärzte in Weiterbildung auf Themenmodule ausgerichtete Se-

minare.

Modul 1: Die Zukunft der Allgemeinmedizin/Netzwerk

Modul 2: Management / Mini-MBA

Modul 3: Leadership Training

Modul 4: Wissenschaft / Clinician Scientist-Ausbildung

Modul 5: Klinische Exzellenz.

Das aktuelle Seminarprogramm ist abrufbar unter:

www.klinikum.uni-muenchen.de/Institut-fuer-

Allgemeinmedizin/de/LEHRE/Weiterbildung/AiW-Seminar
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LAGEPLAN
KLINIKUM DER UNIVERSITÄT MÜNCHEN
CAMPUS INNENSTADT

Augenklinik

Medizinische Poliklinik

Chirurgische Klinik und Poliklinik

Klinik für Anaesthesiologie

Psychiatrische Klinik und Poliklinik

Klinik und Poliklinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie

Medizinische Klinik und Poliklinik IV

Klinik und Poliklinik für Orthopädie, 
Physikalische Medizin und Rehabilitation

Klinik und Poliklinik 
für Nuklearmedizin

Poliklinik für Zahnerhaltung und 
Parodontologie

Poliklinik für zahnärztliche Prothetik

Poliklinik für Kieferorthopädie

Kinderklinik und Poliklinik im 
Dr. von Hauner'schen Kinderspital

Kinderchirurgische Klinik und Poliklinik im 
Dr. von Hauner'schen Kinderspital

Klinik und Poliklinik für 
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Klinik und Poliklinik für Dermatologie und 
Allergologie
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Verantwortlich für den Inhalt: Prof. Dr. Jochen Gensichen

KOMMENTARE VON TEILNEHMERN

„Ich mache das Programm, weil mir die Vielfältigkeit in der Wei-

terbildung gefällt: Klinische Arbeit und Forschung / Projekte, so-

wie Uniklinik und Hausarztpraxis. Ich möchte der Gesellschaft 

eine bestmögliche Primärversorgung der Patienten zurückgeben 

und das Fach Allgemeinmedizin weiterentwickeln.“

„Es ist ein vielfältiges Programm, das zum einen den Generalis-

ten ausbildet und zum anderen auch die Wissensvertiefung in 

Spezialgebieten fördert. Es integriert motivierte junge Ärzte, die 

sich für Medizin in der Primärversorgung einsetzen sich aber 

auch für gesundheits- und berufspolitische Fragen interessieren 

und diese mitgestalten wollen.“

„Ich absolviere das Programm, um eine strukturierte klinische 

Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin auf univer-

sitärem Niveau im Rahmen eines innovativen Weiterbildungs-

programms zu erhalten. Durch die im Rahmen des Weiter-

bildungsprogramms erworbenen Kenntnisse hoffe ich, einen 

qualifi zierten Beitrag zur hausärztlichen Patientenversorgung, 

der Wissenschaft und der Gesundheitspolitik leisten zu können.“

LAGEPLAN



INSTITUT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN

Um die hausärztliche Patientenversorgung zu unterstützen, 

engagiert sich das Institut für die allgemeinmedizinische 

Lehre und Forschung. 

Wir begleiten Studierende während ihrer Ausbildung und be-

reits praktizierende Allgemeinmediziner bei der Ausbildung 

Studierender. Annähernd 300 Lehrbeauftragte, alle erfahrene 

Hausärzte, unterrichten in ihren Praxen direkt am Patienten. 

Zudem unterrichten aktive Hausärzte mit zusätzlicher didakti-

scher Erfahrung in Vorlesungen und Seminaren. 

In großangelegten Studien untersuchen wir in enger Koope-

ration mit Hausärzten, Medizinischen Fachangestellten und 

Patienten die Wirksamkeit neuer Behandlungsmöglichkei-

ten. 2014 gegründet, wächst das Institut stetig und dient als 

Bindeglied zwischen klinischer, wissenschaftlicher Hoch-

schulmedizin und der ambulanten, hausärztlichen Versor-

gung.

Hintergrund

Mit dem laufenden Generationswechsel im Gesundheitsper-

sonal nimmt die Anzahl der versorgenden Ärzte ab. Damit 

haben wir gleichzeitig weniger ärztliche Kolleginnen und 

Kollegen, die die tatsächliche klinische Patientenversorgung 

in den Institutionen der Forschung, Politik und Gesellschaft 

kompetent vertreten können.

Es bedarf hier eines systematischen Führungskräftepro-

gramms für Kliniker in der Gestaltung des künftigen Ge-

sundheitswesens. Mit fortschreitender Ambulantisierung der 

Medizin ist für den ambulanten Sektor ein besonderer Bedarf 

zu erkennen.

Das Institut für Allgemeinmedizin am Klinikum der Lud-

wig-Maximilians-Universität versteht sich als ein akademi-

sches Zuhause für die angehenden und niedergelassenen am-

bulant tätigen Hausärzte in Bayern.

WEITERBILDUNGSPROGRAMM

Klinik

Über die gesamte stationäre Weiterbildungszeit von 3 Jahren bie-

tet das Programm eine strukturierte klinische Weiterbildung auf 

dem Weg zum Facharzt für Allgemeinmedizin in abgestimmten 

Rotationen innerhalb des Klinikums der Universität München.

Forschung

Während des Programms wird ein wissenschaftliches oder ge-

sellschaftspolitisches Projekt zur Verbesserung der ambulan-

ten Patientenversorgung durch die Teilnehmer entwickelt und 

durchgeführt. Dabei können Kooperationen mit akademischen 

und gesundheitspolitischen Partnern genutzt werden. Hierfür 

sind während der klinischen Rotationen 1 Tag pro Woche sowie 

ein vollzeitiger Weiterbildungsabschnitt am Institut vorgesehen.

Leadership

Die Teilnehmer erhalten im Rahmen von klinischen Fallkonferen-

zen und Seminaren Qualifi kationen in erweiterten medizinischen 

und betriebswirtschaftlichen Kernkompetenzen. Hierzu zählen 

beispielsweise Öffentlichkeitsarbeit, Didaktik, Medizinrecht, 

Gesundheitspolitik, Projektmanagement und Führungskompe-

tenz. Außerdem werden die Teilnehmer bei der individuellen 

Karriereplanung durch persönliches Mentoring von erfahrenen 

Kollegen unterstützt.

Module des Programms „Hausarzt 360 Grad“

KOOPERATIONSMÖGLICHKEITEN

    Ausweitung des Programms auf die ambulante Zeit in 

Kooperation mit dem bayerischen Hausärzteverband, 

so dass die volle Weiterbildung erworben werden kann.

    Möglichkeit der Teilnahme am "Munich Clinician Scien-

tist Program" (MCSP)

    Zusammenarbeit mit dem Center for Leadership and 

People Management - LMU München

    Durchführung eines wissenschaftlichen oder gesell-

schaftspolitischen Projekts in Kooperation mit Partnern 

wie z.B. AOK Bayern, KV Bayern etc.

    Aktive Gestalung von Lehrinhalten (Vorlesung und 

Seminaren)

    Teilnahme am Mentoring des Kompetenzzentrum Wei-

terbildung Allgemeinmedizin Bayern (KWAB)

    Teilnahme an Seminartagen Weiterbildung Allgemein-

medizin (SemiWAM) der Koordinierungsstelle Allge-

meinmedizin (KoStA) 

 

 


